
Der  Rhein ist nach der Donau der 
längste und wasserreichste Fluss in 
Deutschland und seinen Nachbarstaa-
ten.  Wir wollen mit dieser kleinen Re-
portage die Mitgliedsvereine des Hes-
sischen Landesverbandes Motorboot-
sport  von Lampertheim bis Lorch  und 
ihre Reviere vorstellen. Mit einer Län-
ge von 1320 km, davon 865 km in 
Deutschland, ist der Rhein eine der 
wichtigsten Wasserstraßen in Europa. 
Von Schaffhausen fließt der Rhein als 
Hochrhein in westlicher Richtung nach 
Basel. Von Basel aus Richtung Nor-
den nach Mainz, dann in westlicher 
Richtung nach Rüdesheim. Von Rü-
desheim aus durchbricht der Rhein in 
nordwestlicher Richtung das Rheini-
sche Schiefergebirge, bis Bonn heißt 
er Mittelrhein. Der Obere Mittelrhein 
von Rüdesheim bis Koblenz - Tal der 
Loreley - wurde im Jahr 2002 von der 
UNESCO, stellvertretend für den gan-

zen Rhein, zum Welterbe Oberes Mittelrheintal ernannt.  
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Das Naturschutzgebiet ĂLampertheimer Altrheinñ zªhlt zu den bedeutendsten Au-
enschutzgebieten Hessens Von 1878 bis 1879 erfolgte zur Rheinbegradigung der 
Durchstich des 
Rheins bei Lam-
pertheim. Da-
durch wurde der 
neue Stromver-
lauf ausgebaut 
und befahrbar 
gemacht. Der 
Altrhein verlande-
te. Im Jahre 1929 
stellte man den 
Altrheinarm und 
1937 das zuge-
hörige Rheinufer 
unter Natur-
schutz. Drei Mit-
gliedsvereine des 
Hessischen Lan-
desverbandes Motorbootsport haben dort ihr Domizil, der Bootsclub Lampertheim, 

der Kanuclub Lampertheim 
e. V. (www.kanu-club-lam-
pertheim.de)  und der Was-
sersportverein Bergstraße-
Heppenheim e.V(www. 

Wassersportvereinberg-
strasse.de) Bitte bei dem 
Befahren des Lamperthei-
mer Altrhein auf die Untie-
fen achten.  Lampertheim 
beginnt am Ende des Alt-
rheins. Bis zum Ortskern 
sind es etwa 15 Minuten. 
Wahrzeichen der Stadt ist 
die Kirche der evangeli-
schen Lukasgemeinde, die 
sog. Domkirche Lampert-

heim, sie wird auch Dom des 
Rieds genannt. Die Domkir-
che Lampertheim ist im neu-
gotischen Stil errichtet. Hat 
man den Lampertheimer Alt-
rhein verlassen, sind es nur 
wenige Kilometer nach 
Worms. Bei km 462,1 findet 
man Liegeplätze im Gerns-
heimer Hafen in der Marina 
Waibel. Von hier aus ist es 
nicht weit zum Zentrum von 
Gernsheim. 1945 geriet 
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Gernsheim unter amerikanischen Beschuss. Dadurch wurde der Kern der kleinen 
Stadt nahezu vollständig vernichtet. Gernsheim trägt den Namenszusatz
 ĂSchºfferstadtñ Peter Schöffer (* um 1425 in Gernsheim am Rhein; À um1503 in 
Mainz) war einer der ersten Buchhändler und Verleger im Zeitalter des Buchdrucks. 
Er vervollkommnete die von Johannes Guten-
berg gemachte Erfindung des Druckens mit 
beweglichen Lettern und hatte bedeutenden 
Anteil an ihrem ökonomischen und technolo-
gischen Siegeszug zu Beginn der Neuzeit. 
Unter anderem gehen auf ihn die Druckermar-
ken zurück, die auf die Herkunft der Druck-
werke hinwiesen. In Gernsheim steht das 
Schöfferdenkmal, zu dem ein Museum gehört. 
Die ehemalige Rheinbrücke Gernsheim am 
Stromkilometer 461,5 wurde 1939 gebaut und 
vor dem 20. März 1945 von der Wehrmacht 
gesprengt, um die heranrückenden Alliierten 
aufzuhalten. Bis zur Fertigstellung der Brücke 
1940 gab es eine Fährverbindung zwischen 
Gernsheim und Eich bzw. Hamm am Rhein. 
Trotz mehrerer Anläufe wurde die Brücke
nach dem Zweiten Weltkrieg nicht wieder auf-
gebaut Die Wasserschutzpolizei hat ihr Quar-
tier auf dem Bunker des Brückenschutzes be-
zogen. Der Bunker ist noch heute Teil der Po-

lizeiwache. Die Brü-
ckenreste wirken wie 
ein Mahnmal gegen 
den Krieg .Bei km 466 
erreicht man im Ei-
cher See den Motor- 
und Segelclub Gerns-
heim/ Rh. e.V. 

(www.msc-gerns-
heim.de) Ein hessi-
scher Club hat sein 
Domizil in Rheinland-
Pfalz. Für Gäste ist 
wichtig: das Clubge-
lände am Eicher See 
hat zahlreiche Liege-

plätze, die von den Mitgliedern 
und Gästen zeitlich unbegrenzt 
genutzt werden können, solan-
ge die Boote bewohnt sind. 
Zwei Plätze werden für Gast-
lieger freigehalten.  Gaststätten 
findet man am Eicher See oder 
in Eich. Vom Eicher See sind 
bis nach Eich 3 km. Weiter 
geht unsere Fahrt rheinabwärts 
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und bei km 473,9 erreicht man die Einmündung des Erfelder Altrheins. Zwischen 
Altrhein und 
Rhein liegt eines 
der schönsten 

Naturschutzge-
biete Hessens, 
die Insel Küh-
kopf. Im gesam-
ten Altrhein darf 
außerhalb der 
Fahrrinne gean-
kert, aber nicht 
an den Ufern 
gelandet wer-
den. Bei einer 
Geschwindigkeit 
von 12 km/h er-
reicht man nach 
etwa einer hal-
ben Stunde bei 

km 5,9 am rechten Ufer die Einfahrt in die Kandel. Hier sind zwei Mitgliedsvereine 
des HELM beheimatet, der Yachtclub Erfelden(www.ycerfelden.de) und der Yacht-
Club Darmstadt. Bei der Einfahrt in der Erfelder Altrheinarm bitte unbedingt den An-
fahrtsplan des YC Darmstadt beachten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Quelle: www.ycd-erfelden.de) Alle Angaben ohne Gewähr. 
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Yachtclub Erfelden und Yachtclub Darmstadt haben am Ende der Kandel ein ge-
meinsames Clubgebäude, jedoch jeder mit eigenem Bereich. Hier befinden sich Du-
schen und Toiletten. Bäcker und Metzger befinden sich in Erfelden. Das größte hes-

sische Naturschutzgebiet zählt zu den bedeutend-

sten Auenlandschaften Mitteleu-
ropas. Die Landschaft Kühkopf-
Knoblochsaue ist Teil des Ober-
rheingrabens, der besonders in 
den letzten 100 Jahren immer 
stärker besiedelt und industriali-
siert wurde. Die Folge: es blieb 
wenig Raum für die Natur. Eine 
Ausnahme bildet das Natur-
schutzgebiet Kühkopf-Knob-
lochsaue. Es umfasst rund 2370 
Hektar. Damit ist es das größte 
im Land Hessen und weit über 
die Region von Bedeutung.  
Zahlreiche seltene Pflanzen und 
Tiere leben hier. Geprägt wird 

die Aue von re-
gelmäßigen 

Überschwem-
mungen, die nur 
typische Baum-
arten wie Wei-
de, Esche, Ul-
me, Eiche und 
Pappel vertra-
gen. In den 
noch ursprüngli-
chen Auen und 

Auenwäldern 
mit einer einzig-
artigen Wasser- 


